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Ab sofort erhalten sie die Lose für den Nünchritzer Adventskalender zu den  
Öffnungszeiten im Bürgerservice der Gemeindeverwaltung. Ein Los kostet 2,00 €

Unser Weihnachtsprogramm werden wir zeitnah auf unserer Homepage sowie in der 24. Ausgabe der NNN veröffentlichen.

Apotheke
Apothekerin Nicolle Gross

Tel.: 035265 - 54258
Nünchritz  �  Röderau  �  Oschatz West

Tel. 03525 - 5183740 Tel. 03435 - 9878960

Nünchritz

Nicht vergessen!

Ein herzliches Dankeschön an alle Sponsoren!
Gärtnerei Grünberg

Nünchritz
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

+ + + Weitere Informationen auch Online unter: www.nuenchritz.de + + +

Beschlüsse des Gemeinderates
Am 06. November 2023 fand von 19.00 Uhr bis 21.30 Uhr die 
Sitzung des Gemeinderates im „Verbinder“ des Schulzentrums 
Nünchritz statt. Es waren 13 Mitglieder des Gemeinderates so-
wie die Bürgermeisterin Frau Beger und drei Mitarbeiterinnen 
der Verwaltung anwesend. Somit war der Gemeinderat mit 14 
stimmberechtigten Mitgliedern beschlussfähig.

Folgende Beschlüsse wurde gefasst:

Beschlussnummer R 51/23
(mit 14 Stimmen einstimmig beschlossen)
Der Gemeinderat beschließt die Annahme von 2 Spenden.

Beschlussnummer R 52/23
(mit 14 Stimmen einstimmig beschlossen)
Der Gemeinderat beschließt den Widerruf der Bestellung einer 
Sachkundigen Einwohnerin im Verwaltungsausschuss.

Beschlussnummer R 53/23
(mit 14 Stimmen einstimmig beschlossen)
Der Gemeinderat beschließt die Bestellung einer Fachbediens-
teten für Finanzwesen.

Beschlussnummer R 54/23
(mit 12 Stimmen, 1 Gegenstimme und 1 Stimmenenthaltung 
beschlossen)
Der Gemeinderat beschließt den Aufstellungsbeschluss Be-
bauungsplan „Wohngebiet Gartenstraße I“.

Beschlussnummer R 55/23
(mit 13 Stimmen und 1 Gegenstimme beschlossen)
Der Gemeinderat beschließt die Bereitstellung außerplanmä-
ßiger Mittel für die Beauftragung einer Organisations- und 
Wirtschaftlichkeitsuntersuchung des Bauhofes der Gemeinde 
Nünchritz.

Beschlussnummer R 56/23
(mit 14 Stimmen einstimmig beschlossen)
Der Gemeinderat beschließt den Digitalpakt Schule zur Aktuali-
sierung der Servertechnik im Schulzentrum Nünchritz.

Beschlussnummer R 57/23
(mit 14 Stimmen einstimmig beschlossen)
Der Gemeinderat beschließt die Bewilligung überplanmäßiger 
Mittel für die Vergabe von Leistungen zur Aktualisierung von 
Server-Betriebssystemen.

Beschlussnummer R 58/23
(mit 14 Stimmen einstimmig beschlossen)
Der Gemeinderat beschließt die Neufassung der Geschäftsord-
nung der Gemeinde Nünchritz.

Sprechtag:	 Donnerstag, den 30.11.2023
Uhrzeit: 	 18.00 – 19.00 Uhr
Ort: 	 Dorfplatz 1, 01612 Nünchritz
Tel.-Nr. Gemeindeverwaltung: 	 035265 / 50018

Sprechzeiten des Friedensrichters

Öffnungszeiten Gemeinde Nünchritz
Öffnungszeiten Rathaus
Tel. +49(35265) / 500-0 
Montag 
08.00 - 11.00 Uhr
Dienstag 
08.00 - 11.00 Uhr 
13.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 
13.00 - 15.30 Uhr
Freitag 
08.00 - 11.00 Uhr

 

Öffnungszeiten der Pass- 
und Meldestelle 
Tel. +49 (35265) / 500-17
Bitte beachten - teilweise nur 
nach Vereinbarung!
Montag
	08.00 - 11.00 Uhr mit Termin 	
13.00 - 15.30 Uhr mit Termin
Dienstag 
	08.00 - 11.00 Uhr mit Termin 	
13.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 
13.00 - 15.30 Uhr 
Feitag 
	08.00 - 11.00 Uhr mit Termin

Öffnungszeiten Liegen-
schaften 
Tel. +49 (35265) / 500-31
Bitte beachten - Terminwahr-
nehmung ist nur nach vorhe-
riger Vereinbarung unter o.g. 
Telefonnummer möglich!
Montag geschlossen
Dienstag 
	09.00 - 11.00 Uhr mit Termin
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 
	09.00 - 11.00 Uhr mit Termin
Freitag geschlossen
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Wer kann helfen?

Die Gemeinde beabsichtigt 
die Wiederherstellung der 
fehlenden Sandsteinfigur an 

den Terrassen der Heinrichs-
burg. Nach Abschluss der Re-
cherchen handelt es sich um 

den Monat „Oktober“. Leider 
gibt es auch nach Rückspra-
che mit der Denkmalbehörde 
nur wenige Anhaltspunkte, 
wie die Figur „Oktober“ ur-
sprünglich ausgesehen hat. 
Wer kann uns helfen? Wer 
hat noch alte Unterlagen oder 
Fotos, aus denen hervorgeht, 
wie der „Oktober“ ausgese-
hen hat und in welcher Anord-
nung die Figuren ursprünglich 
standen. Wir freuen uns über 
Ihre Informationen. Bitte sen-
den Sie diese per Mail an: 
Bauamt@nuenchritz.de oder 
wenden sich telefonisch unter 
035265 / 50036 an uns.

Vielen Dank für Ihre Unterstüt-
zung!
�
� Ihre Bauverwaltung

Einladung zur Auswertung des Zukunftspaketes Nünchritz für alle Interessierten
Die Auswertung findet am 
30.11.2023 16.00 Uhr in der 
Kombi Nünchritz statt.

Im Rahmen des Bundespro-
gramms „Zukunftspaket“ hat 
unsere Gemeinde Fördergel-
der für Projekte von und mit 
Kindern und Jugendlichen in 
den Themenfeldern Bewe-
gung, Kultur und Gesundheit 
erhalten. Zielstellung der 
Förderung war es, Kinder 
und Jugendliche unserer Ge-
meinde in ihrem Recht auf 
Beteiligung zu stärken.  Für 
die Vergabe der Projektgel-
der wurde ein Zukunftsaus-
schuss gebildet, der sich 
mehrheitlich aus Kindern und 
Jugendlichen zusammen-
setzte, Projektideen erarbei-
tete und am 04.05.2023 über 
eingereichte Projekte ent-

schied. Auch im Anschluss 
traf sich der Zukunftsaus-
schuss regelmäßig, um sich 
über den Stand der Projekte 
zu besprechen bzw. umzu-
steuern. Unterstützt wur-
de der Zukunftsausschuss 
von Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern der Volkssoli-
darität Riesa/ Großenhain 
e.V. (Kombi Nünchritz), des 
Sprungbrett e.V. Riesa sowie 
flexiblen Jugendmanage-
ments im Landkreis Meißen. 
Inzwischen sind die Projekte 
mit der Unterstützung von 
erwachsenen Akteuren aus 
den Bereichen Sozialarbeit, 
Vereine und Gemeindever-
waltung, weitestgehend ab-
geschlossen. Zu den durch-
geführten Projekten gehören 
ein Medienprojekt mit Kin-
dern des Hortes Schwal-

bennest, eine Graffitwoche, 
eine Schuldisko, eine Schall-
platte zu „30 Jahre Musik-
geschichte Kombi“ und ein 
Hygienemittelspender an der 
Oberschule. Ein Motorradun-
terstand befindet sich in der 
Endphase der Umsetzung. In 
einem finalen Zukunftsaus-
schuss sind am 30.11.2023 

ab 16:00 Uhr in der Kombi 
Nünchritz (Karl-Liebknecht-
Ring 34, 01612 Nünchritz) 
alle Beteiligten und interes-
sierte Kinder, Jugendliche 
aber auch Erwachsene, ein-
geladen. Hier sollen die Pro-
jektergebnisse noch einmal 
vorgestellt und besprochen 
werden. Weiterhin wollen wir 
die in diesem Jahr gemach-
ten Erfahrungen in Sachen 
Jugendbeteiligung auswer-
ten und darauf schauen wie 
zukünftige Beteiligungsmög-
lichkeiten für Kinder und 
Jugendliche in unserer Ge-
meinde aussehen können. 
Gleichzeitig ist die Veranstal-
tung auch als ein herzliches 
Dankeschön für alle aktiven 
Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene zu sehen, sodass 
für das leibliche Wohl gesorgt 

sein wird. Wir hoffen Sie bei 
der Veranstaltung begrüßen 
zu dürfen, um aktiv an der 
weiteren Entwicklung unse-
rer Gemeinde mitzuwirken.

� Liebe Grüße
� Ihre Gemeindeverwaltung

Das Zukunftspaket für Bewe-
gung, Kultur und Gesundheit 
ist ein Programm des Bun-
desministeriums für Familie, 
Senioren, Frauen und Jugend 
(BMFSFJ). Es wird umge-
setzt von der Gesellschaft für 
soziale Unternehmensbera-
tung (gsub) und der Stiftung 
SPI. Der Programmteil „Kin-
der- und Jugendbeteiligung 
im Zukunftspaket“ wird ver-
antwortet von der Deutschen 
Kinder- und Jugendstiftung 
(DKJS).
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Schwächen Navigations-
systeme unseren Orien-
tierungssinn, verlernen wir 
durch die Autokorrektur 
unsere Rechtschreibung 
und macht ChatGPT uns 
denkfaul? Künstliche Intelli-
genzen übernehmen immer 
mehr Aufgaben, die bisher 
uns Menschen vorbehalten 
waren. Das setzt uns un-
ter Druck: Wird es künftig 
überhaupt noch menschli-
che Fähigkeiten und Tätig-
keiten geben, die nicht von 
der Technik beeinflusst sind? 
Der Digitalisierungsexperte Dr. 
Christian Papsdorf illustriert 
anhand praktischer Beispiele 
die enormen Potenziale, aber 
auch die Grenzen künstlicher 
Intelligenz. Gemeinsam wird 
dann diskutiert, welche Aus-

wirkungen der jüngste Tech-
nologieschub auf Mensch 
und Gesellschaft hat: Ist die 
künstliche Intelligenz ein 
Werkzeug, das menschliche 
Fähigkeiten und Wissens-
bestände vergrößert? Oder 
liefern wir Menschen uns der 
Technik immer mehr aus?
�
� Referent: 
� Dr. Christian Papsdorf

In Kooperation mit “Kontro-
vers vor Ort” der SlpB

EINRICHTUNGEN

Die Kita Kinderland lädt ein zum

Die Aufsichtspflicht 
liegt bei den Eltern

Es erwarten Euch:
Leckeres Essen und Getränke
Gemütliches Beisammensein

um 18.00 Uhr startet der traditionelle

am 21.11.2023
von 17.00 – 19.00 Uhr

LICHTERFESTLICHTERFEST

LAMPIONUMZUG
mit dem Nachwuchsspielmannszug
aus Lommatzsch

OBERSCHULE NÜNCHRITZ

Sachsenweiter Physikvergleichstest in den 7. Klassen

EINLADUNG ZUM
MARTINSFEST

Freitag, den 17. November 2023

 

Es freuen sich auf Ihr Kommen 
die Eltern und Erzieherinnen 

der KITA „Aquarellius“ und
 die Kameraden der FFW Merschwitz

Für das leibliche Wohl für Klein und Groß ist gesorgt!

Kindertagesstatte
..

„AQUArellius“ 

 

•  16.30 Uhr Beginn in der Kirche 
 mit einem Martinsstück
•  Ab 17.00 Uhr Treff auf dem Hof der 
 KITA zum gemütlichen Beisammensein
•  18.15 Uhr Lampionumzug mit dem 
 Lommatzscher Spielmannszug

Unsere Schule hat mit den 
drei 7. Klassen am sachsen-
weiten Physikvergleichstest 
teilgenommen. Dieser findet 
jährlich statt und wird von 
den Physikfachberatern or-
ganisiert. Es wird das vermit-
telte Wissen der Klassenstufe 
6 abgefragt. Dieses Jahr fand 
dieser Test erstmalig digital 
statt und hatte eine Beteili-
gung von ca. 3000 Schülern 
der Oberschulen. Diese Form 
der Olympiade wird vom Kul-
tusministerium gefördert und 
deshalb ist es möglich, wert-
volle Preise zu vergeben. An 
unserer Schule gab es zwei 
der insgesamt 25 Preisträger. 
Wir Physiklehrer gratulieren 

Lene Zeller aus der 7b und 
Sascha Bekurtz aus der 7a 
zu diesem Erfolg. Wir wün-
schen allen natürlich weiter-
hin viel Erfolg in der Physik 
und den beiden Preisträgern 

viel Spaß mit ihrem Präsent.
�
� Herr Rothe und 
� Frau Neubauer
�Physiklehrer / Physiklehrerin 
� der OS Nünchritz

Kinder- und Jugendzentrum Kombi Nünchritz

MÜLL NICHT VERGESSEN! 
Entsorgungstermine für alle Nünchritzer Ortsteile

Bioabfall: ����������������������������������������������������������������������������������������� 21.11./ 28.11.2023
Gelbe Tonne: ���������������������������������������������������������������������������������������������� 23.11.2023
Restabfall: ��������������������������������������������������������������������������������������������������� 27.11.2023 
Papier:��������������������������������������������������������������������������������������������������������� 08.12.2023

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Remondis unter der Tel.: 03525 / 529210

Datum: 
29. November 2023 
Zeit: 19.00 – 21.00 Uhr
Einlass: 18.30 Uhr	
Ort: 
Kinder- und Jugendzent-
rum Kombi Nünchritz
Karl-Liebknecht-Str. 34, 
01612 Nünchritz
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VEREINSNACHRICHTEN

Neue Bänke am Elbe Radweg zwischen Leckwitz 
und Nünchritz

Als im November 2019 die 
direkte Verbindung des Elbe 
Radweges von Nünchritz 
nach Leckwitz geschlossen 
wurde und der Radweg nicht 
mehr an der S 88 geführt 
wurde, haben die Radfah-
rer und Wanderer die neue 
Strecke gern angenommen 
und sind begeistert von dem 
Abschnitt, idyllisch an der 
Elbe gelegen. Doch bald ka-
men besonders von älteren 
Bürgern aus der Gemeinde 
Wünsche, auf dem neuen 
Abschnitt auch ein paar Sitz-
gelegenheiten zu schaffen. 
Dem Problem hatte sich der 
Tourismusverein Sächsische 
Elbweindörfer angenommen 
und führte am 03.03.2023 
eine Begehung durch mit 
Vertretern der Gemeinde 
Nünchritz, vom Wacker Werk 
und Pro Natura. Es kam zum 
Vorschlag zwei Bänke an der 
Schanze und an der Depo-
nie von Wacker aufzustellen. 
Da sich die Möglichkeit der 
Nutzung von Fördermitteln 
durch das Elbe Röder Drei-
eck ergab, wurde einge-
schätzt, dass es effektiver 
ist, das Projekt unter Verant-
wortung der Gemeinde Nün-
chritz laufen zu lassen. Und 
es ist sehr gut gelaufen trotz 
der aktuellen Situation bei 
Baumaßnahmen und schon 
Anfang Oktober standen die 
zwei neuen Bänke mit ange-
nehm gestaltetem Umfeld. 
Schade, dass bereits am 
2. Tag eine Bank mit Graffi-

ti beschmiert wurde. Als ein 
Leckwitzer Einwohner sonn-
tags während eines Besu-
ches im Museum Nünchritz 
davon erfuhr, hat er noch 
am selben Tag die Schmie-
rereien beseitigt. Vielen 
Dank für diese Aktivität. Am  
20. Oktober wurden die Bän-
ke dann offiziell eingeweiht. 
Ein großes Dankeschön an 
die Nünchritzer Bürgermeis-
terin und Ihr Team, Danke für 
die Zustimmung von Pro Na-
tura zum Standort der Bank 
an der Leckwitzer Schanze, 
Dank an die Wacker Che-
mie für die Zustimmung zum 
Standort einer Bank an der 
Deponie. Vielen Dank auch 
an die Mitarbeiter des Elbe 
Röder Dreieck für die Unter-
stützung. Die bei der Einwei-
hung der Bänke anwesenden 
Nutzer des Radweges waren 

recht begeistert, damit wird 
die Attraktivität weiter erhöht, 
der Elbe Radweg war schon 
mehrfach der meistgenutz-
te Radweg Deutschlands. 
Am Schluss noch eine gute 
Nachricht, es ist geplant, mit 
Unterstützung des ERD an 
der Bank an der Deponie eine 
Informationstafel aufzustel-
len, es wird geprüft, unter Be-
achtung der Forderungen des 
Hochwasserschutzes an den 
Bänken schattenspendende 
Bäume zu pflanzen und Rich-
tung Nünchritz sollen eventu-
ell noch ein bis zwei weitere 
Bänke aufgestellt werden. 
Allen Nutzern des Elbe Rad-
weges aus Nah und Fern viel 
Freude mit den neuen Bän-
ken!
� Otmar Gehre, 
� Tourismusverein 
� Sächsische Elbweindörfer

Erste Wettkampferfahrungen beim 
SV Chemie Abteilung Tanz

Seit Wochen trainierten 
die Mädchen des Dance 
Team Deluxe für den Wett-
kampf „Dance2U“ der am 
04.11.2023 zum ersten Mal 
in Ottendorf Okrilla ausgetra-
gen wurde. Mit drei Tänzen 
in verschiedenen Altersklas-
sen (Juniors, Teens, Adults) 
gingen die Mädchen an den 
Start. Für alle Tänzerinnen 

war es der erste Tanzwett-
kampf und die Aufregung 
entsprechend groß. Sie wur-
den mit großen Banner ihrer 
Eltern, Großeltern und Freun-
de überrascht und erhielten 
damit große Unterstützung. 
So konnte sich das Dance 
Team Deluxe über zwei 1. 
Plätze und einen 4. Platz freu-
en, auch wenn es wenig Kon-

kurrenten in den einzelnen 
Kategorien gab. Als nächstes 
freut sich das Dance Team 
Deluxe auf ihren Auftritt auf 
dem Weihnachtsmarkt in 
Nünchritz am 09.12.2023 um 
16.00 Uhr.

� Katja Mühlstädt
� Übungsleiterin SV Chemie 
� Nünchritz Abt. Tanz
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PRO NATURA ELBE/RÖDER E.V.

Lebensgeschichten

Der auf dem Bild (Abb. 
111428) zusehende stattliche 
Baum befindet sich auf der 
gegenüberliegenden Seite 
der Elbe bei Grödel. Bevor 
dieser den gegenwärtigen 
Zustand erreichte, sind eben-
falls Jahre vergangen. Wir 
sprechen immer vom Wer-
den, wissen aber auch, dass 
es ein Vergehen im Leben 
gibt. Die Fortpflanzung sorg-
te einstmals für die Entwick-
lung einer Jungpflanze, der 
es vergönnt war als indigene 
Schwarz-Pappel über Jahre 
gebunden an den Standort mit 
seinen natürlichen Bedingun-
gen zu leben. Solche Stand-
orte sind aber an unserer Elbe 
rar geworden. Mit dem Ver-
lust der Auenwaldstandorte 
funktioniert die Sicherung von 
Nachkommen bei dieser Art 
oft nicht mehr, so dass diese 
als vom Aussterben bedrohte 
Art eingestuft wurde. Als Bio-
logielehrer habe ich während 
der Jahre in Nünchritz vielen 
interessierten Schülern nicht 
nur im obligatorischen Un-
terricht, sondern auch in ihrer 
Freizeit versucht, das Leben 
in seiner Vielfalt bewusst zu 
machen. Erst dadurch ent-

stand auch die Bereitschaft 
zur Erhaltung derselben et-
was zu tun. Ich würde mir 
wünschen, dass auch die 
heutige, junge Generation 
nicht nur über die Zukunft 
spricht, sondern praktisch 
aktiv wird. „Man müsste mal“ 
habe ich in meinem Leben oft 
gehört, aber leider waren die, 
die das aussprachen in der 
Praxis, bei der Arbeit nicht die 
Ersten. Ein Vorschlag: Sorgen 
wir im privaten Bereich und 
darüber hinaus für noch mehr 
Grün/Leben. So, wie auf dem 
nachfolgendem Bild zu lesen, 
könnte es auf einem zukünf-
tigen Dokument/Bild anläss-
lich der Geburt eines Kindes 

heißen, pflanzten die Eltern, 
Großeltern diesen Baum mit 
der Bitte dem Bedachten zur 
entsprechenden Zeit bewusst 
zu machen, dass nun der Er-
halt auch von ihm abhängt. 
(Abb. 103704) Ähnliches wäre 
auch auf kommunaler Ebene 
in Kitas, Schulen und Verei-
nen möglich. Persönlicher 
Bezug sichert meist den Er-
folg. Jeder sollte sich im Lau-
fe seines Lebens fragen, was 
hinterlasse ich einmal nicht 
nur meiner Familie, sondern 
auch der menschlichen Ge-
meinschaft.
�

� Tilo Jobst

Abb. 111428 Abb. 103704

FUSSBALL - SPIELANSETZUNGEN
TSV MERSCHWITZ 1912 e.V.

Samstag, 25.11.2023 
10.00 Uhr | F-Jugend

SV Kalkreuth 1. : SV Traktor 
Priestewitz 2., Berbisdorf SV 2. 

und FSV Wacker Nünchritz
10.30 Uhr | C-Jugend

 SpG Zabeltitz/ Großenhain 2. : 
FSV Wacker Nünchritz

13.30 Uhr | Herren
 FSV Wacker Nünchritz : SV 

Traktor Priestewitz
Sonntag, 26.11.2023 

11.00 Uhr | D-Jugend
FSV Wacker Nünchritz : Stahl 

Riesa 2.

Samstag, 02.12.2023 
09.00 Uhr | D-Jugend

Großenhain FV 2. : SV Wacker 
Nünchritz

Samstag, 18.11.2023  
10.00 Uhr | F-Jugend

Turnier in Strehla
10.30 Uhr | A-Jugend

SpG Priestewitz/Merschwitz : 
SV Stauchitz 47

Sonntag, 19.11.2023  
11.00 Uhr | D-Jugend

 JFV Elster-Röder 2. : TSV 
Merschwitz 1912

13.30 Uhr | Herren
SV Frauenhain : TSV Mer-

schwitz 1912
Mittwoch, 22.11.2023  

11.00 Uhr | D-Jugend
SpG Berbisdorfer/Tauscha/
Lampertswalde : TSV Mer-

schwitz 1912
14.00 Uhr | Herren

TSV Merschwitz 1912 2. : ESV 
Lok Wülknitz

Sonntag, 26.11.2023  
11.00 Uhr | F-Jugend
Turnier in Ebersbach
11.00 Uhr | C-Jugend

SpG Berbisdorfer/Großditt-
mannsdorf : SpG Merschwitz / 

Priestewitz / Glaubitz

FSV WACKER NÜNCHRITZ 1913 e.V.

Ihr Fachbetrieb für:
• Bodenbelagsarbeiten
• Einbau von Spanndecken
• Sonnen- und Insektenschutz
• Gardinennäharbeiten und Montageservice
• Gardinenwäsche, auf Wunsch mit Hol- und

Bringservice
• Farbmischservice für Dispersionsfarbe

Wir möchten uns genügend Zeit für Sie nehmen.
Bitte vereinbaren Sie gern Ihren persönlichen
Beratungstermin in unserem Beratungsstudio.

Parkstr. 2a · 01558 Großenhain · Tel.: 0 35 22 / 5 047 00 oder unter
www.raumausstattung-mittag.de

Unsere Öffnungszeiten: Mo. u. Do. 9 – 18 Uhr,
Di. u. Mi. 9 – 16 Uhr, Fr. 9 – 14 Uhr

und nach Vereinbarung

Wir suchen 
freie Flächen ab 5 ha zur Pacht 
für konventionelle und Bio-
diversitäts-Solarparks, sowie 
Agri PV Anlagen.

Wir bezahlen 
je nach Projekt bis 4900 Euro 
jährlich pro Hektar.

Zusätzlich beteiligen wir Sie an unseren 
Stromerträgen. So profitieren Sie von einer 

weiteren Einnahmequelle.

Tel. 02604-9529 725
E-Mail: 
info@solar-projects.eu

Mehr unter: 
www.solar-projects.eu
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MITGLIEDERGRUPPE DER VOLKSSOLIDARITÄT NÜNCHRITZ

Klubaktivitäten im Monat November

Unsere regelmäßigen  
Themennachmittage:
jeden Montag: 
14.00 Uhr, Spielenachmittag 
im Klub
jeden Dienstag: 
14.00 Uhr, Gymnastiknach-
mittag im Klub
Aktuelle weitere 
Veranstaltungen: 
Donnerstag* 16.11.2023
09.30 Uhr, Tagesfahrt zum 
Rosenwirt nach Winkel „Zu 
den 3 Rosen“ „Martinsgan-
sessen mit Programm von de 
Erbschleicher“
Mittwoch 22.11.2023
14.30 Uhr, Kaffeenachmittag 
im Klub „…vieles rund um 

Buß- und Bettag und zum 
Thema …unser Friedhof“
Mittwoch 29.11.2023
15.00 Uhr, Vorstandssitzung 
im Klub für Monat Dezember
Vorschau Dezember
Mittwoch 06.12.2023
15.00 Uhr, Dankeschönver-
anstaltung „75 Jahre VS“ mit 
Einladung
Dienstag* 12.12.2023
Tagesfahrt „Schifferadvent in 
Pirna“
Mittwoch 13.12.2023
14.30 Uhr,  Weihnachtsfeier 
für Mitglieder VS im Foyer 
Wackerhalle
Freitag* 22.12.2023
19.00 Uhr, Weihnachtskon-

zert mit der Elbland Philhar-
monie in Großenhain
* alle diese Aktivitäten auch 
für Nichtmitglieder

Wir freuen uns über eine rege 
Teilnahme und begrüßen sehr 
gern auch neue Teilnehmer 
am Klubgeschehen.
Wir bitten für alle Veran-
staltungen dringend um 
Anmeldung bei unseren 
Ansprechpartnern, da die 
Teilnehmeranzahl unter Um-
ständen begrenzt ist.

� Der Vorstand der  
� Mitgliedergruppe der 

Volkssolidarität Nünchritz

Unsere Ansprechpartner für Eure Fragen und Hinweise:
Reiner Bieder	 Lindenweg 5b, 01612 Neuseußlitz, Tel.: 035267 / 50555, reiner.bieder@gmail.com
Udo Schmidt	 Liebigstr. 1, 01612 Nünchritz, Tel.: 035265 / 56102, udo-nuenchritz@t-online.de
Heidi Neumann	 Gartenstr. 2d, 01612 Nünchritz, Tel.: 035265 / 55359
Roswitha Vetter	 Karl-Marx-Str. 29b, 01612 Nünchritz, Tel.: 035265 / 55228
Marion Lorenz	 Seußlitzer Str. 59, 01612 Merschwitz, Tel.: 035267/ 50854, marionundfalk@web.de

75 Jahre VS in Nünchritz
75 Jahre gibt es die Volkssoli-
darität in Nünchritz. Gelegen-
heit zurückzublicken und nach 
vorne zu schauen. In Dresden 
wurde am 24.10.1945 die 
„Volkssolidarität in Winters-
not“ gegründet. Es war ein 
Gebot der Stunde, Ausge-
bombten, Kriegsflüchtlingen, 
Kriegsversehrten solidarisch 
zu helfen, mit Essen und Wär-
me zu versorgen. Überall in 
Ostdeutschland taten sich 
daraufhin Menschen zusam-
men, um Hilfsbedürftigen zu 
helfen. So auch in Nünchritz. 
1948 folgten ca. 40 Personen 
dem Aufruf zur Beteiligung 
und bildeten die Nünchritzer 
Gruppe der Volkssolidarität. 
Unter ihnen Frieda Wehner, 
die spätere Namensgeberin 
des Klubs am Ufer 5, Selma 
Kaube, Erna Dietrich und an-
dere. Man sah in der Volks-
solidarität eine Vereinigung 
für Menschlichkeit, Hilfsbe-
reitschaft und Nächstenliebe. 
Oberstes Ziel war die Betreu-

ung älterer Menschen. Ih-
nen das Gefühl geben, noch 
gebraucht zu werden, ihren 
wohlverdienten Lebensabend 
angenehm zu gestalten, auch 
ihnen Kultur nahe zu bringen 
und generationenübergrei-
fend tätig zu werden. Dane-
ben sollte die Volksolidarität 
auch politische Ziele unter der 
Losung verfolgen: „Die Ve-
teranen betreuen, unser Va-
terland stärken, dem Frieden 
dienen – dafür täglich gute Ar-
beit!“ Abgeordnete, der Bür-
germeister, Parteiveteranen, 
Aktivisten der ersten Stunde 
wurden zu Gesprächen ein-
geladen. Bei Leistungsver-
gleichen mit den anderen 
Gruppen der Volkssolidarität 
im Kreisverband wurde Er-
füllungsdruck ausgeübt und 
streng darauf geachtet, dass 
nicht nur die Aktivitäten der 
Betreuung der älteren Men-
schen und das gesellige Bei-
sammensein, sondern auch 
die politischen Aktionen ab-

gerechnet wurden. Heute ist 
die Volkssolidarität ein So-
zial- und Wohlfahrtsverband 
im Paritätischen Wohlfahrts-
verband, wie z. B. auch der 
Arbeiter-Samariter-Bund oder 
SOS-Kinderdorf. Sein Han-
deln wird bestimmt durch 
Solidarität, Humanität, Antifa-
schismus sowie dem Wunsch 
nach Frieden. Zurück nach 
Nünchritz. Die erste eigene 
Begegnungsstätte wurde am 
1. Mai 1976 eröffnet. Am Ufer 
5 war eine ehemalige Scheu-
ne im Nationalen Aufbauwerk 
(NAW) umgebaut worden. 
Es entstanden zwei Begeg-
nungsräume mit 60 Plätzen, 
eine Küche und Abstellräu-
me. Der Klub erhielt den Na-
men: „Frieda Wehner“. Die 
Nutzung war kostenlos, die 
Betriebskosten übernahm die 
Gemeinde. Ansonsten wurde 
der Klub aus dem Staats-
haushalt finanziert. Zwei 
Hauptamtliche sorgten dafür, 
dass der Klub 5 Tage in der 

Woche geöffnet war und z. 
B. 1989 66 Mittagessen zu-
bereitet wurden, von denen 
26 Portionen von den freiwil-
ligen Helfern den Bedürftigen 
ins Haus gebracht wurden. 
Man traf sich im Klub, spiel-
te gemeinsam, unterhielt sich 
bei Kaffee und Kuchen, zog 
vielleicht auch mal über die 
Leute her, trieb Sport, fuhr 
gemeinsam ins Theater nach 
Meißen, schipperte auf der 
Elbe, fuhr mit dem Bus u. a. 
ins Erzgebirge, in die Lausitz. 
Immer unter dem Motto: „Mit-
einander – Füreinander – Soli-
darität leben“. Von Beginn an 
dabei waren u. a. Frau Frieda 
Wehner und Frau Petermann, 
die den Klub bis 1980 leitete 
und dann von Frau Roswi-
tha Kutschke abgelöst wur-
de. Sie haben Dank für ihren 
Einsatz und ihr Engagement 
verdient. Der Klub entwickel-
te sich prächtig und war aus 
Nünchritz nicht mehr wegzu-
denken. Mit der Wende hieß 

es, die Segel zu streichen 
und die soziale Hilfe einzu-
stellen oder neu zu beginnen. 
Zu Letzterem entschloss sich 
die Volkssolidarität. Auch im 
Kreis Riesa und in Nünchritz. 
Hier musste der Seniorenklub 
Am Ufer wegen Rückerstat-
tung des Grundstückes auf-
gegeben werden. Die Finan-
zierung aus Staatsmitteln fiel 
weg. Das ganze Vereinsleben 
musste auf ehrenamtliche 
Tätigkeit und private Finan-
zierung (Mitgliedsbeiträge, 
Spenden, Zuwendungen) um-
gestellt werden. Mit Unter-
stützung durch die Gemeinde 
und Fürsprache des Bürger-
meisters F. Münzinger wurde 
1991 die Sozialstation in der 
ehemaligen Kinderkombinati-
on im Karl-Liebknecht-Ring 
34 eröffnet. Der Seniorenklub 
fand hier eine neue Heim-
statt. Die Seniorinnen und 
Senioren der Volkssolidarität 
trafen sich hier und zwi-
schenzeitlich in Wohnräumen 

Seit 25 Jahren – 
„Mehr als nur Betreuung“

Pflegedienst Ansprechpartner: Kerstin Steuer
Glaubitzer Straße 23, 01612 Nünchritz

Telefon: 035265 / 60519 · Fax: 035265 / 53772
www.pflegedienst-steuer.de · pflegedienst-steuer@gmx.de

Haben sie Fragen zur Pflege?
Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gern 

telefonisch oder vor Ort!
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Karl-Liebknecht-Ring 32 zu ihren Akti-
vitäten. Es wurde Seniorensport getrie-
ben, wurden Karten und Brettspiele 
gespielt, wurde sich begegnet, um bei 
Kaffee und Kuchen miteinander zu 
plauschen und gegenseitig Erlebnisse 
und auch Familiengeschichten auszu-
tauschen. Nach knapp 18 Jahren 
musste der Standort leider aufgegeben 
werden. Dank der Unterstützung durch 
den Kreisverband der Volkssolidarität, 
die Wohnungsgesellschaft, das Kol-
ping Bildungszentrum, Nünchritzer 
Gewerbetreibende konnte eine Woh-
nung in der Karl-Marx-Straße 27E um-
gebaut, grundlegend saniert und den 
Bedürfnissen der Mitgliedergruppe an-
gepasst werden. Am 15. April 2009 
wurde dann der jetzige Treffpunkt feier-
lich eingeweiht. Bis zu seinem Tod 
1985 leitete Erich Lange die Mitglieder-
gruppe in Nünchritz. Sein Nachfolger 
wurde Dr. Wolfgang Eichler, der bis 
1998 den Vorsitz ausfüllte und von Udo 
Schmidt abgelöst wurde. Während sei-
ner Tätigkeit als Bürgermeister über-
nahm Regina Uhlig die Leitung bis 
2009. Im Oktober 2020 wurde Reiner 
Bieder zum Vorsitzenden gewählt und 
übernahm den Staffelstab von U. 
Schmidt und führt seitdem die Mitglie-
dergruppe Nünchritz der Volkssolidari-
tät mit Ideenreichtum, Engagement 
und Kreativität. Dieser Rückblick auf 
die vergangenen 75 Jahre Volkssolida-
rität in Nünchritz ist verbunden mit 
dem Dank an die bisherigen Vorsitzen-
den für das, was sie in Nünchritz ge-
schaffen haben. Das wäre ohne die 
unermüdliche ehrenamtliche Tätigkeit 
der Volkshelfer natürlich nicht gelun-
gen. An die ehemaligen Volkshelfer ge-
dacht und ihnen gedankt wird an die-
ser Stelle. Stellvertretend für alle 
sicherlich mehr als 100 Volkshelfer seit 
1948 sollen hier nur einige wenige ge-
nannt werden: M. Bähnisch, M. Dreier, 
B. Förster, B. Glaub, M. Herz, K. 
Jursch, B. Kolbe, Ev. Lange, Ma. Mül-
ler, R. Schumann, J. Trauzold, I. Weber, 
S. Werner, Chr. Winkler. Mit weit über 
700 Personen waren am Ende der DDR 
ca. 10% der Einwohner der Gemeinde 
Nünchritz Mitglied in der Volkssolidari-
tät. Ende 1990 waren es immer noch 
558 Personen. Die Zahl der Mitglieder 
nahm leider auf jetzt 133 Mitglieder ab. 
Obwohl das Durchschnittsalter der 
Menschen in der Gemeinde sich deut-
lich erhöht hat und es immer notwendi-
ger wird, den Lebensabend der Senio-
rinnen und Senioren abwechslungsreich 
und interessant zu gestalten, nimmt 
die Bereitschaft ab, sich innerhalb der 
Volkssolidarität solidarisch zu helfen. 
Nach dem Motto: So alt bin ich doch 

noch gar nicht. Dabei geht es doch 
auch darum, dass die Jüngeren für die 
Älteren da sind und ihnen helfen. Rufen 
wir in Erinnerung, was für hervorragen-
de Leistungen den Mitgliedern in Nün-
chritz und auch Seniorinnen und Seni-
oren, die nicht Mitglied waren, bis 1990 
geboten wurden. Da ist zuerst die Se-
niorenweihnachtsfeier mit bis zu 200 
und 300 Teilnehmern zu nennen. Fi-
nanziell unterstützt durch das Chemie-
werk, die Gemeindeverwaltung, Ge-
werbetreibende. Wer wegen Krankheit, 
Alter nicht dabei sein konnte, der be-
kam ein Weihnachtspäckchen von den 
Volkshelfern ins Haus gebracht. Die 
Geburtsstunde unserer Weihnachtsge-
schenkaktion für alle Bürgerinnen und 
Bürger, die 80 Jahre alt oder älter sind. 
Dann gab es die Rentnerfahrten ins 
Blaue mit bis über 20 PKW’s, die von 
freiwilligen Helfern gesteuert wurden 
und den Teilnehmer Schönheiten der 
Natur nahebrachten. Daneben wurden 
Lichtbildervorträge, Gesundheitsvor-
träge organisiert, Buchlesungen mit R. 
Fischel von der Gemeindebibliothek 
durchgeführt, zu Tanzveranstaltungen 
eingeladen, Gespräche mit dem Bür-
germeister, dem Abschnittsbevoll-
mächtigtem (ABV) angeboten. Poli-
tisch aktuelle Themen wurden lebhaft 
diskutiert. Generationen übergreifend 
wurde mit den Kindereinrichtungen zu-
sammengearbeitet. Heute kaum vor-
stellbar, dass Seniorengruppen in der 
Landwirtschaft bei der Rübenpflege 
und Kartoffelernte halfen, dass Altroh-
stoffe gesammelt wurden und damit 
ein Beitrag zur Nachhaltigkeit geleistet 
wurde. Ein Begriff, den damals kaum 
jemand kannte. Nach der Wende mit 
der Umstellung des Vereinslebens ging 
es vordergründig darum, die Seniorin-
nen und Senioren nicht in ein Loch fal-
len zu lassen, ihnen weiterhin Anlauf-
punkte für Begegnungen, für den 
Gedankenaustausch zu bieten, ihnen 
ihre gewohnten Zerstreuungen nicht zu 
nehmen und den Umbruch besser be-
wältigen zu können. Auf die Erfahrun-
gen aus der DDR-Zeit konnte aufge-
baut werden. So gab es weiterhin 
Kaffeenachmittage, Seniorensport, 
Busreisen wurden organisiert, zu Tanz-
nachmittagen wurde eingeladen. der 
Internationale Frauentag wurde festlich 
begangen. Natürlich wurde die Verein-
stätigkeit den neuen Verhältnissen an-
gepasst. Organisiert vom Ortsverein 
der SPD gab es jetzt mit PKW’s die 
Fahrt in den Frühling. Den Senioren 
wurden dabei Kulturstätten und die 
Entwicklung der Wirtschaft im Kreis 
nahegebracht. Besucht wurden u. a. 
das Schloss in Schönfeld, das Fichten-

berger Wasserwerk, Edelhoff/Remon-
dis in Quersa, PTFE in Glaubitz, der 
Klosterpark Altzella. Kreisbereisungen 
mit dem Landrat wurden organisiert. 
Angebote des Herbert-Wehner-Bil-
dungswerkes und von Bundestagsab-
geordneten für Fahrten nach Berlin 
wurden genutzt. Kuraufenthalte in Po-
len (Swinemünde, Bad Flinsberg) wur-
den vermittelt. Busreisen mit dem Bu-
sunternehmen Weigt führten uns zu 
Landes- und Bundesgartenschauen, 
zu den Panoramen nach Leipzig und 
Dresden. Einen kulturellen Aufschwung 
brachte 1999 der Besuch einer Kon-
zertveranstaltung des ZDF in Moritz-
burg mit der Philharmonie der Natio-
nen mit einem bunten klassischen 
Programm. Zu Herzen gehend die 
Aussage einer unserer Teilnehmerin-
nen: „Dass ich so etwas Schönes noch 
erleben durfte.“ Auch das war Anlass, 
regelmäßig Konzerte der Elblandphil-
harmonie und Theateraufführungen 
der Landesbühnen Sachsen und ande-
re Kulturveranstaltungen (Konstantin 
Wecker, Armin Müller-Stahl) in Großen-
hain zu besuchen. In den letzten Jah-
ren mussten aus verschiedenen Grün-
den auf einige liebgewordene 
Veranstaltungen und Aktivitäten leider 
verzichtet werden. Der Donnerstag ge-
hört nach wie vor dem Sport. zweimal 
im Monat wird gekegelt, an einem 
Donnerstag wird gewandert und der 
letzte Donnerstag soll weiterhin dem 
Schwimmen vorbehalten bleiben. Da 
hoffen wir, dass nach der Wiedereröff-
nung des Wellnessbades in Bad Lie-
benwerda annehmbare und finanzier-
bare Angebote für Senioren 2024 von 
uns genutzt werden können. Die Mon-
tage gehören den Kartenspielern, 
dienstags findet die Seniorengymnas-
tik statt, mittwochs sind die Kaffee-
nachmittage und Vorträge eingeord-
net. Im September 2009 trafen wir uns 
zum ersten Sportfest für alle unter dem 
Motto: ‚Nünchritz bewegt sich‘ auf 
dem Bolzplatz am Bahnhof, unterstützt 
durch den Kinder- und Jugendclub 
Kombi. Jetzt ist dieses Sportfest fester 
Bestandteil des Mieterfestes der Woh-
nungsgesellschaft Nünchritz an der 
Wilhelm-Pieck-Straße. In diesem Jahr 
haben mehr als 80 Personen teilge-
nommen, so viel wie lange nicht mehr. 
Die Besten wurden prämiert. Der Ter-
min für 2024 steht auch schon fest. Am 
20. September 2024 werden wir wie-
der zum Sportfest einladen und mit 
Kaffee und Kuchen auch an die Hung-
rigen und Durstigen denken. Schon 
seit fast 20 Jahren werden Volkshelfer 
und Vorstand als Dank für die ehren-
amtliche Tätigkeit zu einem Konzert- 

oder Theaterbesuch mit anschließen-
dem Essen eingeladen. In diesem Jahr 
besuchten wir das Konzert des 
Kurt-Schlosser-Chores im Kultur-
schloss Großenhain. 2024 erwartet uns 
ein Unterhaltungskonzert der Elbland-
philharmonie. Großen Anklang haben 
in diesem Jahr die Fahrten mit dem 
PKW zur „Seußlitzer Musiklese“ gefun-
den. Diese bemerkenswerten Konzerte 
innerhalb der Gemeinde werden wir in 
das Programm für 2024 aufnehmen. 
Daran können sich auch Nichtmitglie-
der beteiligen, wie allgemein unsere 
Busfahrten, Sportdonnerstage und 
noch andere Veranstaltungen offen für 
alle sind. Unsere Busreisen führten uns 
in diesem Jahr als Frauentagsfahrt 
zum Rosenwirt nach Winkel mit einer 
Helga-Hahnemann Show, wir besuch-
ten die Kaffeerösterei Müller in Wilden-
hain, fuhren in das Lausitzer Seenland 
mit Dampferfahrt auf dem Senftenber-
ger See, werden zum Martinsganses-
sen zum Rosenwirt nach Winkel fahren 
und die Adventsfahrt mit einer Damp-
ferfahrt auf der Elbe verbinden. Wir ar-
beiten weiterhin eng mit dem Kinder- 
und Jugendtreff der Volkssolidarität 
(Kombi) zusammen, unterstützen uns 
gegenseitig. Bewährt haben sich die 
innerhalb des Generationenprojektes 
mit dem Merschwitzer „AQUArellius“ 
und dem Nünchritzer „Kinderland“ 
durchgeführten Aktivitäten. So wird im 
„AQUArellius“ vorgelesen, mit den Kin-
dern gemalt und gesungen, im „Kin-
derland“ vorgelesen. Einmal im Jahr 
finden unsere Geburtstagsfeiern in den 
Kitas statt. Das ist für die Kinder und 
unsere Seniorinnen und Senioren im-
mer ein besonders schönes Erlebnis. 
Zu Geburtstagsfeiern für unsere Mit-
glieder treffen wir uns nach wie vor ein-
mal im Quartal. Im Juli fand die Ge-
burtstagsfeier im Bad Goltzscha statt. 
Unsere Geburtstags’kinder‘ überzeug-
ten sich von der Güte des Bades, hör-
ten dem Bademeister sehr interessiert 
zu, ließen sich die Grillwurst schme-
cken und bekamen einen neuen Blick 
auf dieses Kleinod unserer Gemeinde. 
Auch im kommenden Jahr sollen die 
Geburtstagsfeiern wieder abwechs-
lungsreich gestaltet werden. Jährlicher 
Höhepunkt, auch was Aufwand und 
Einsatzstärke betrifft, ist die Weih-
nachtsgeschenkaktion. Das bedeutet, 
für alle Einwohner der Gemeinde, die 
80 Jahre oder älter sind, unabhängig 
ob sie Mitglied der Volkssolidarität sind 
oder nicht, einen Weihnachtsbeutel fül-
len und übergeben. Von Jahr zu Jahr
steigt die Zahl der zu Beschenken-
den. In diesem Jahr sind 500 Beutel 
zu befüllen. Es ist nicht ganz einfach, 
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Glaubitz: Bahnhofstraße 79 
 

 
Gröditz: Marktstraße 33 - Ecke Reppiser Straße  

Wir sind für Sie jederzeit zu erreichen, rufen Sie uns an,
wenn unsere Dienste benötigt werden. Nach Absprache
kommen wir auch gern zu Ihnen nach Hause.
Inhaber: Jörg Wagenhaus Nur Fachbetriebe führen dieses Zeichen

Tag & Nacht Telefon: (03 52 65) 5 68 34

Tag & Nacht Telefon: (03 52 63) 3 12 40

KIRCHGEMEINDE GLAUBITZ

Angebote für Jung und Alt

Begegnungsstätte Nünchritz

Begegnungsstätte Nünchritz

TERMINE, PROGRAMME UND ANGEBOTE

Vereinigte Ev.-Luth. Christusgemeinde Zeithain
Vorletzter Sonntag im Kir-
chenjahr, Volkstrauertag
19.11.2023
09.00 Uhr, Gottesdienst mit 
Kirchweihgedenken in Glau-
bitz, Pfr. Scheiter
10.00 Uhr, Posaunenandacht 
am Gedenkstein Sageritzer 
Eck
Buß- und Bettag, 22.11.2023
09.00 Uhr, Gottesdienst mit 
Abendmahl in Glaubitz, Pfrn. 
Gildehaus

Freitag, 24.11.2023
19.00 Uhr, Taize - Andacht in 
Glaubitz, Monika Heinig
Ewigkeitssonntag
26.11.2023
09.00 Uhr, Gottesdienst mit 
Totengedenken in Glaubitz, 
Pfr. Scheiter
10.30 Uhr,  Gottesdienst mit 
Totengedenken in Zschaiten, 
Pfr. Scheiter
13.00 Uhr, Posaunenandacht 
auf Urnenfriedhof Nünchritz 

danach Posaunenandacht 
auf ob. & unt. Friedhof Glau-
bitz 
1. Advent, 03.12 2023
10.00 Uhr, Festgottesdienst 
mit Abendmahl zum Beginn 
des Kirchenjahres in Glau-
bitz, Pfr. Scheiter anschl. Kir-
chenkaffee 

herauszubekommen wer alles in der 
Gemeinde zum Personenkreis, der 
80 Jahre und älter ist, gehört. Listen 
werden abgeglichen, den Volkshelfern 
zur Kontrolle übergeben, sie kennen 
in ihrem Bereich die Leute. Im Okto-
ber wird dann mit dem Handel abge-
stimmt, was in den Beutel kommen 
soll. 500 Beutel, das sind dann 5 bis 
6 x 500 Packungen. Ein Freitag wird 
festgelegt, an dem die Waren abge-
holt, in den Klub transportiert, in die 
Beutel gefüllt und an die Volkshelfer 
zur Übergabe an die Empfänger aus-
gehändigt werden. Das ist schon eine 
logistische Meisterleistung und ohne 
tatkräftige Unterstützung vieler Hel-
fer nicht durchführbar. Entschädigt 

werden die Helfer durch die Dankes-
worte und glänzenden Augen, wenn 
die Weihnachtsgeschenke übergeben 
werden. So manche Veranstaltung, 
Reise, viele unserer Angebote, nicht 
nur für die Mitglieder, wären ohne die 
Zusammenarbeit mit unseren Part-
nern, ihre Hilfe unmöglich. Wir arbei-
ten eng zusammen mit der Kombi, der 
IG BCE, dem Busunternehmen Weigt, 
der Reisestelle der Volkssolidarität in 
Riesa, der Volkssolidarität Riesa-Gro-
ßenhain, den Kindereinrichtungen 
und natürlich der Gemeindeverwal-
tung. Die Weihnachtsgeschenkaktion 
ist nur möglich durch die Spende der 
Wacker Chemie, die anteilige Finan-
zierung durch die IG BCE und aus den 

Mitgliedsbeiträgen unserer Mitglieder 
und vieler tatkräftiger Helfer, angefan-
gen bei NORMA über die non malus 
GmbH für den Transport, bis zu den 
Volkshelfern für Beutel packen und 
überbringen. Unser 75-jähriges Jubi-
läum ist natürlich eine gute Gelegen-
heit, um allen Mitgliedern, Freunden 
und Helfern, Dank zu sagen für all das, 
was sie miteinander, füreinander und 
für andere getan haben, zum Teil ihre 
Freizeit geopfert haben, um für andere 
da zu sein. Wir danken den Sponsoren 
für die finanzielle Unterstützung. Es ist 
aber auch die Gelegenheit aufzurufen, 
unsere Reihen zu stärken. Es gibt viel 
zu tun. Wir brauchen viele Köpfe, vie-
le Hände und Herzen, Hilfsbereite und 

Verständnisvolle, Gleichaltrige und 
besonders auch Jüngere, Zupacker 
und Spender. Wir wollen das Jubilä-
um auch zum Anlass nehmen, unsere 
Möglichkeiten, überall dort wo wir tä-
tig sind oder tätig sein wollen, zu er-
weitern und zu verbessern. Wir wollen 
unser Jubiläum mit Zufriedenheit fei-
ern, weil wir es nicht um seiner selbst 
willen begehen, sondern zum Nutzen 
derer, die uns brauchen. 

Aus dem gesellschaftlichen Leben un-
serer Gemeinde sind wir nicht mehr 
wegzudenken. So soll es bleiben.�

� Udo Schmidt

KIRCHENNACHRICHTEN

Frühstückstreff: 
wöchentlich donnerstags, 
Frau Azendorf, 9.00 – 10.30 
Uhr
Basteltreff: 
Freitag, 17.11.2023, 17.00 Uhr

Spielenachmittag:
Freitag, 24.11.2023, 17.00 Uhr, 
Frau Riedel
Soziale Beratung: 
Um telefonische Anmeldung 
wird gebeten! Herr Eisenhauer 
Tel.: 03525/ 734319

Gebetskreis: 
wöchentlich montags, 18.30 – 
19.30 Uhr mit Pred. Seifert im 
Pfarrhaus Glaubitz
Hauskreis Glaubitz:
montags, 19.30 Uhr im Ge-
meinderaum Glaubitz, Info bei 
G. Schönfelder und J. Bro-
schwitz, Tel.: 0152/58949571

Christenlehre: 
dienstags,16.30 – 17.30 Uhr, 
Gem.-raum Glaubitz, 
Fr. Grübler
Posaunenchor Glaubitz:
donnerstags, 19.30 Uhr, Ge-
meindehaus, Herr Burkhardt, 
Tel.: 0175/6669103

Singkreis Glaubitz:
mittwochs, 19.30 Uhr, Ge-
meindehaus, Fr. Giegold, Tel.: 
0173/1615979
Singkreis Zschaiten: 
donnerstags, 19.00 Uhr, 
CL-Kirche Zschaiten Fr. Gie-
gold, Tel.: 0173/1615979

Sonnabend, 9. Dezember 2023, öffnen wir ab 15.00 Uhr 
anlässlich des Nünchritzer Weihnachtsmarktes die Tü-
ren der Begegnungsstätte, um bei Kerzenschein, Kaffee 
und Plätzchen mit Ihnen ins Gespräch zu kommen, Weih-
nachtslieder zu singen, Geschichten zu hören und uns an 
die eine oder andere gute Begegnung aus den vergange-
nen 17 Jahren zu erinnern. Beginnen werden wir mit einer 
Andacht mit Pfr. M. Scheiter. 
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18.11.2023
Weingut Jan Ulrich 
Diesbar-Seußlitz
18.00 Uhr, Quer durch´s Sor-
timent Verkostung verschie-
dener Weine aus dem Hause 
mit kleinen Leckereien aus 
der Weingutsküche
Kosten: 50,00 € 
Reservierung: 035267-51015
 
24.11.2023 
Landgasthof & Hotel „Zum 
Ross“ - Diesbar-Seußlitz 
Kulinarischer Abend The-
menabend - nur mit Vorbe-
stellung 
Reservierung: 035267 / 5180

25.11.2023 
Weingut Lehmann
Diesbar-Seußlitz
13.00 Uhr Glühweinwan-
derung in Diesbar-Seußlitz 
Wanderung mit 4 hauseige-
nen Glühweinen, Stärkung 
im Weinberg und limitierten 
Thermobecher 
Kosten: 50,00 € 
Reservierung: 
01520-1675597

26.11.2023 
Katharina Lai 
Diesbar-Seußlitz 
Vorweihnachtszeit in den 
Weinbergen - Glühweintour 
mit dem Oldtimerbus in die 
Weinberge anschließend 
1 Tasse Kaffee & 1 Stück 
Kuchen am Kamin Elbweine-
vents , Kosten: 39,50 € 
Reservierung: 0172-7927193

02.12.2023
Sonjas Reiter- und Pferde-
paradies - Leckwitz 
14.00 bis 17.00Uhr, Pony-
nachmittag - alles mit Pony 
und rund ums Pferd 
Anmeldung: 0173/3737528

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

www.wm-aw.de

kostenlos und unverbindlich
ein Angebot anfordern

 03944 - 36160
Hotline

TERMINE


